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Teil I: Baustein Ergänzende Gefahren  
für Schäden an Technischen Gebäudebestandteilen (TB 2013) 
 

Dieser Baustein kann nur in Verbindung mit Gefahren: Feuer, Leistungswasser und Sturm vereinbart werden. 

 

 

§ 1 Begriff 

Ergänzende Gefahren für Schäden an technischen Ge-
bäudebestandteilen sind 

a) die unvorhergesehene Zerstörung oder die Be-
schädigung der Technischen Gebäudebestandtei-
le. 

Unvorhergesehen sind Schäden, die der Versi-
cherungsnehmer oder seine Repräsentanten we-
der rechtzeitig vorhergesehen haben noch mit 
dem für die im Betrieb ausgeübte Tätigkeit erfor-
derlichen Fachwissen hätten vorhersehen kön-
nen, wobei nur grobe Fahrlässigkeit schadet und 
diese den Versicherer dazu berechtigt, seine Leis-
tung in einem der Schwere des Verschuldens 
entsprechenden Verhältnis zu kürzen.  

Insbesondere wird Entschädigung geleistet für 
Sachschäden durch: 

aa) Bedienungsfehler, Ungeschicklichkeit oder 
Vorsatz Dritter; 

bb) Konstruktions-, Material- oder Ausführungs-
fehler; 

cc) Kurzschluss, Überstrom oder Überspannung 

dd) Versagen von Mess-, Regel- oder Sicher-
heitseinrichtungen 

ee) Schwelen, Glimmen, Sengen, oder Glühen 

O) Wasser-, Öl- oder Schmiermittelmangel; 

gg) Wasser, Feuchtigkeit; 

hh) Zerreißen infolge FliehkraL 

ii) Überdruck oder Unterdruck; 

jj) Frost oder Eisgang 

b)  das Abhandenkommen dieser Sachen durch Dieb-
stahl. Diebstahl ist Bruch fremden Gewahrsams 
und Begründung eigenen Gewahrsams in der Ab-
sicht rechtswidriger Zueignung. 

 
 

§ 2 Elektronische Bauelemente 

Entschädigung für elektronische Bauelemente (Bautei-
le) der versicherten Sache wird nur geleistet, wenn eine 
versicherte Gefahr nachweislich von außen auf eine 
Austauscheinheit (im Reparaturfall üblicherweise aus-
zutauschende Einheit) oder auf die versicherte Sache 
insgesamt eingewirkt hat. Ist dieser Beweis nicht zu er-
bringen, so genügt die überwiegende Wahrscheinlich-
keit, dass der Schaden auf die Einwirkung einer versi-
cherten Gefahr von außen zurückzuführen ist. 

Für Folgeschäden an weiteren Austauscheinheiten 
wird jedoch Entschädigung geleistet. 

 
 

§ 3 Nicht versicherte Schäden 

Die Versicherung erstreckt sich ohne Rücksicht auf 
mitwirkende Ursachen nicht auf 

a) Schäden, die nach den Allgemeinen Wohngebäu-
debedingungen , Weitere Elementargefahren, 
Glasbruch) versicherbar sind; 

b) Schäden durch 

 

 

aa) betriebsbedingte normale Abnutzung; 

bb) betriebsbedingte vorzeitige Abnutzung; 

cc) korrosive AngriOe oder Abzehrungen; 

dd) übermäßigen Ansatz von Kesselstein, 
Schlamm oder sonstigen Ablagerungen; 

diese Ausschlüsse (siehe aa bis dd) gelten 
nicht für benachbarte Maschinenteile, die in-
folge eines solchen Schadens beschädigt 
werden und nicht auch ihrerseits aus Grün-
den gemäß aa bis dd bereits erneuerungs-
bedürLig waren;  

die Ausschlüsse gemäß bb bis dd gelten fer-
ner nicht in den Fällen von Nr. 1 a und b, d und 
e; ob ein Konstruktionsfehler vorliegt, wird 
nach dem Stand der Technik zur Zeit der Kon-
struktion beurteilt, bei Bedienungs-, Material- 
oder Ausführungsfehlern nach dem Stand der 
Technik zur Zeit der Herstellung; 

c) Schäden durch Einsatz einer Sache, deren Repara-
turbedürftigkeit dem Versicherungsnehmer oder 
seinen Repräsentanten bekannt sein musste; der 
Versicherer leistet jedoch Entschädigung, wenn 
der Schaden nicht durch die Reparaturbedürftig-
keit verursacht wurde oder wenn die Sache zur 
Zeit des Schadens mit Zustimmung des Versiche-
rers wenigstens behelfsmäßig repariert war; 

d) Schäden, soweit für sie ein Dritter als Lieferant 
(Hersteller oder Händler), Werkunternehmer oder 
aus Reparaturauftrag einzutreten hat. 

Bestreitet der Dritte seine Eintrittspflicht, so leis-
tet der Versicherer zunächst Entschädigung. 
Ergibt sich nach Zahlung der Entschädigung, dass 
ein Dritter für den Schaden eintreten muss und 
bestreitet der Dritte dies, so behält der Versiche-
rungsnehmer zunächst die bereits gezahlte Ent-
schädigung. 

Der Versicherungsnehmer hat seinen Anspruch 
auf Kosten und nach den Weisungen des Versiche-
rers außergerichtlich und erforderlichenfalls ge-
richtlich geltend zu machen. 

Die Entschädigung ist zurückzuzahlen, wenn der 
Versicherungsnehmer einer Weisung des Versi-
cherers nicht folgt oder soweit der Dritte dem Ver-
sicherungsnehmer Schadenersatz leistet; 

e) Schäden an versicherten Daten, es sei denn, dass 
der Verlust oder die Veränderung der Daten infol-
ge eines dem Grunde nach versicherten Schadens 
(siehe Nr. 1) an dem Datenträger eingetreten ist, 
auf dem diese Daten gespeichert waren; 

f) Schäden an Transportbändern, Raupen, Kabeln, 
Stein- und Betonkübeln, Ketten, Seilen, Gurten, 
Riemen, Bürsten, Kardenbelägen, Bereifungen so-
wie Öl- oder Gasfüllungen, die Isolationszwecken 
dienen und Ölfüllungen von versicherten Turbi-
nen, es sei denn, dass an anderen Teilen der versi-
cherten Sache ein versicherter Schaden (siehe Nr. 
1) entstanden ist; 

g) Schäden durch Abhandenkommen; Nr. 1 b bleibt 
unberührt; 

h) durch Mängel, die bei Abschluss der Versicherung 
bereits vorhanden waren und dem Versicherungs-
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nehmer und seinen Repräsentanten bekannt sein 
mussten; 

i) Schäden durch den Verlust, die Veränderung oder 
die Nichtverfügbarkeit der Daten oder Programme 
durch Programme oder Dateien mit Schadenfunk-
tion (z. B. Computerviren, -würmer, Trojanische 
Pferde) oder infolge unberechtigter Handlungen 
nach Eindringen in Computersysteme. 

 
 

§ 4 Selbstbeteiligung 

Der als entschädigungspflichtig errechnete Betrag wird 
je Versicherungsfall um einen Selbstbehalt in Höhe von 
250 Euro gekürzt. 

 
 

§ 5 Höchstentschädigung 

Soweit nicht etwas anderes vereinbart ist, beträgt die 
Höchstentschädigung je Versicherungsfall 10.000 Eu-
ro. 

 
 

§ 6 Subsidiarität 

Entschädigung wird nur geleistet, soweit Entschädi-
gung nicht aus einem anderen Versicherungsvertrag 
beansprucht werden kann. 

 
 

§ 7 Beendigung des Versicherungsvertrages 

Der Baustein Ergänzende Gefahren für Schäden an 
Technischen Gebäudebestandteilen kann nur in Ver-
bindung mit einer Feuer-, Leitungswasser- und Sturm-
versicherung (Hauptvertrag) vereinbart werden. Mit 
Beendigung einer der drei Gefahren des Hauptvertra-
ges erlischt auch der Baustein Ergänzende Gefahren 
für Schäden an Technischen Gebäudebestandteilen. 


